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Protokoll

über die 28. Sitzung vom 1. März 2012

Beginn: 10:01 Uhr

Präsident Guido Wolf: Meine Damen und Herren, ich darf 
Sie bitten, Platz zu nehmen, damit wir die Sitzung angesichts 
der weitreichenden Tagesordnung zügig über die Bühne brin-
gen können. 

Ich eröffne die 28. Sitzung des 15. Landtags von Baden-Würt-
temberg.

Urlaub für heute habe ich Herrn Abg. Lehmann, Herrn Abg. 
Marwein, Herrn Abg. Raufelder und Herrn Abg. Wahl erteilt.

Krankgemeldet sind Herr Abg. Dr. Rösler und Herr Abg. Teu-
fel.

Aus dienstlichen Gründen entschuldigt haben sich Herr Mi-
nister Dr. Schmid, Herr Minister Untersteller und Herr Staats-
sekretär Dr. Mentrup. 

Dienstlich verhindert sind Frau Ministerin Krebs und Herr Mi-
nister Friedrich.

Wir treten in die Tagesordnung ein. 

Ich rufe den einzigen Punkt der Tagesordnung auf: 

Wahl von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern der 15. Bun­
desversammlung

Meine Damen und Herren, nach der Bekanntmachung der 
Bundesregierung vom 22. Februar 2012 über die Zahl der von 
den Volksvertretungen der Länder zu wählenden Mitglieder 
der 15. Bundesversammlung hat der Landtag von Baden-
Württemberg 79 Mitglieder zu wählen.

Für die Wahl gelten die §§ 3 und 4 des Gesetzes über die Wahl 
des Bundespräsidenten durch die Bundesversammlung. 

Zur Bundesversammlung ist wählbar, wer zum Bundestag 
wählbar ist. 

Der Landtag wählt die auf das Land entfallenden Mitglieder 
nach Vorschlägen der Fraktionen. Dabei hat jede und jeder 
Abgeordnete eine Stimme.

Ein gemeinsamer Wahlvorschlag aller vier Fraktionen liegt 
Ihnen vor (Anlage).

Ich gehe davon aus, dass Sie mit dem vorliegenden gemein-
samen Wahlvorschlag auch übereingekommen sind, dass ex-
terne Vorschlagslisten unzulässig sind. – Sie stimmen dem zu.

Kann ich davon ausgehen, dass die Wahl offen durchgeführt 
wird und deshalb durch Handzeichen abgestimmt werden 
kann? – Ich sehe keinen Widerspruch.

Wer die in der gemeinsamen Vorschlagsliste der Fraktionen 
aufgeführten Damen und Herren zu ordentlichen Mitgliedern 
bzw. Ersatzmitgliedern der 15. Bundesversammlung wählen 
will, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen? – 
Enthaltungen? – Damit sind die in der gemeinsamen Vor-
schlagsliste genannten Damen und Herren zu ordentlichen 
Mitgliedern bzw. Ersatzmitgliedern gewählt. 

(Unruhe – Glocke des Präsidenten)

– Ich glaube, die Tagesordnung ist heute so überschaubar, 

(Vereinzelt Heiterkeit)

dass die Bitte um noch mehr Konzentration keine überzoge-
ne Anforderung darstellt.

(Heiterkeit und Beifall bei allen Fraktionen)

Ehe ich diesen Tagesordnungspunkt schließe, möchte ich noch 
darauf aufmerksam machen, dass den heute zu Wahlleuten der 
15. Bundesversammlung gewählten Damen und Herren Ab-
geordneten und Regierungsmitgliedern an den beiden Tischen 
vor den Ausgängen des Plenarsaals ein Schreiben ausgehän-
digt wird, dem auch der Vordruck für eine Wahlannahmeer-
klärung beigefügt ist. 

Ich bitte die betreffenden Abgeordneten und Regierungsmit-
glieder, das Schreiben entgegenzunehmen und, sofern mög-
lich, auch gleich die Wahlannahmeerklärung zu unterzeich-
nen und zurückzugeben. Gemäß § 4 Absatz 4 des Gesetzes 
über die Wahl des Bundespräsidenten durch die Bundesver-
sammlung ist binnen zwei Tagen zu erklären, ob die Wahl-
frauen und Wahlmänner die Wahl annehmen. Wenn die Wahl-
leute bis zum Ablauf der genannten Frist keine Erklärung ab-
geben, so gilt die Wahl als zu diesem Zeitpunkt angenommen. 
Bitte beachten Sie noch, dass auf das Vorliegen der schriftli-
chen Annahmeerklärungen der Wahlleute Wert gelegt wird.

(Unruhe)

Ich möchte noch darauf hinweisen, dass es gelungen ist, den 
Kandidaten für das Amt des Bundespräsidenten, Herrn Dr. Jo-
achim Gauck, dafür zu gewinnen, sich am Dienstag, 13. März 
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2012, um 10:30 Uhr in der Lobby des Landtagsgebäudes auf 
einer gemeinsamen Veranstaltung allen Fraktionen und den 
soeben gewählten Wahlfrauen und Wahlmännern vorzustel-
len. Einladungen gehen Ihnen und den von uns gewählten Mit-
gliedern und Ersatzmitgliedern der 15. Bundesversammlung 
in Kürze zu.

Meine Damen und Herren, damit sind wir am Ende der heu-
tigen Tagesordnung angelangt. 

Die nächste Sitzung findet am 7. März 2012 um 9:00 Uhr statt.

Ich danke Ihnen und schließe die Sitzung.

Schluss: 10:06 Uhr 
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Vorschlagsliste
der Fraktion der CDU,	
der Fraktion GRÜNE,	
der Fraktion der SPD und	
der Fraktion der FDP/DVP

für die Wahl von Mitgliedern und Ersatzmitgliedern der 15. Bundesversammlung

Vorschlag der Fraktion der CDU:

Name	 Vorname	 Wohnort

Mitglieder:

	1.	 Deuschle MdL	 Andreas	 Esslingen

	2.	 Elstner	 Frank	 Baden-Baden

	3.	 Dr. Engeser MdL	 Marianne	 Pforzheim

	4.	 Gönner MdL	 Tanja	 Sigmaringen

	5.	 Göttlicher	 Heike	 Möglingen

	6.	 Gurr-Hirsch MdL	 Friedlinde	 Untergruppenbach

	7.	 Hauk MdL	 Peter	 Adelsheim	
	 	 Fraktionsvorsitzender

	8.	 Hauptmann	 Gaby	 Allensbach

	9.	 Hillebrand MdL	 Dieter	 Reutlingen

	10.	Köberle MdL	 Rudolf	 Fronreute

	11.	Kunzmann MdL	 Thaddäus	 Nürtingen

	12.	Dr. Lienhard	 Hubert	 Heidenheim

	13.	Dr. Lindner	 Thomas	 Albstadt

	14.	Mappus	 Stefan	 Pforzheim	
	 	 Ministerpräsident a. D.

	15.	Paal MdL	 Claus	 Weinstadt

	16.	Prinz	 Hedwig	 Forst

	17.	Pröfrock MdL	 Matthias	 Korb

Anlage 
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Name	 Vorname	 Wohnort

	18.	Dr. Rapp MdL	 Patrick	 Oberried

	19.	Rombach MdL	 Karl	 Schonach

	20.	Schmid MdL	 Viktoria	 Niefern-Öschelbronn

	21.	Schreiner MdL	 Felix	 Lauchringen

	22.	Schuler	 August	 Ravensburg

	23.	Dr. h. c. Späth	 Lothar	 Gerlingen	
	 	 Ministerpräsident a. D.

	24.	Stächele MdL	 Willi	 Oberkirch

	25.	Dr. Stolz MdL	 Monika	 Ulm

	26.	Generalvikar Dr. Stroppel	 Clemens	 Rottenburg am Neckar

	27.	Dr. h. c. Teufel	 Erwin	 Spaichingen	
	 	 Ministerpräsident a. D.

	28.	Throm MdL	 Alexander	 Heilbronn

	29.	Vees	 Juliane	 Eutingen-Weitingen

	30.	Freiherr von Eyb MdL	 Arnulf	 Dörzbach

	31.	Wald MdL	 Tobias	 Ottersweier

	32.	Widmaier	 Kurt	 Ravensburg

	33.	Wolf MdL	 Guido	 Tuttlingen	
	 	 Landtagspräsident

	34.	Würtenberger	 Julian	 Freiburg

	35.	Baumann	 Ruth	 Freiburg	
	 	 (Gemeinsamer Wahlvorschlag der Frak-	
	 	 tion der CDU und der Fraktion GRÜNE)

Ersatzmitglieder:

	1.	 Löbel	 Nikolas	 Mannheim

	2.	 Herrmann MdL	 Klaus	 Ludwigsburg

	3.	 Kuß	 Klaus	 Külsheim
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Vorschlag der Fraktion GRÜNE:

Name	 Vorname	 Wohnort

Mitglieder:

	1.	 Sitzmann MdL	 Edith	 Freiburg	
	 	 Fraktionsvorsitzende

	2.	 Kretschmann MdL	 Winfried	 Sigmaringen	
	 	 Ministerpräsident

	3.	 Lindlohr MdL	 Andrea	 Esslingen

	4.	 Lösch MdL	 Brigitte	 Stuttgart	
	 	 Stellv. Landtagspräsidentin

	5.	 Aras MdL	 Muhterem	 Stuttgart

	6.	 Kern MdL	 Manfred	 Schwetzingen

	7.	 Poreski MdL	 Thomas	 Reutlingen

	8.	 Schneidewind-Hartnagel MdL	 Charlotte	 Eberbach

	9.	 Untersteller MdL	 Franz	 Nürtingen	
	 	 Minister für Umwelt, Klima	
	 	 und Energiewirtschaft

	10.	Bonde	 Alexander	 Baiersbronn	
	 	 Minister für Ländlichen Raum 	
	 	 und Verbraucherschutz

	11.	Hermann	 Winfried	 Stuttgart	
	 	 Minister für Verkehr und Infrastruktur

	12.	Özdemir	 Cem	 Berlin

	13.	Kühn	 Chris	 Stuttgart

	14.	Messinger	 Jessica	 Stuttgart

	15.	Dr. Salomon	 Dieter	 Freiburg

	16.	Dr. Dahlbender	 Brigitte	 Ulm

	17.	Koktsidou	 Anna	 Stuttgart

	18.	Mayer	 Gisela	 Weissach i. T.
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Name	 Vorname	 Wohnort

	19.	Sladek	 Ursula	 Schönau

	20.	Walser	 Theresia	 Mettnau

Ersatzmitglieder:

	1.	 Walker	 Thekla	 Stuttgart

	2.	 Dr. Baumann	 Andre	 Schwetzingen

Vorschlag der Fraktion der SPD:

Name	 Vorname	 Wohnort

Mitglieder:

	1.	 Altpeter MdL	 Katrin	 Waiblingen	
	 	 Ministerin für Arbeit und Sozialordnung, 	
	 	 Familie, Frauen und Senioren

	2.	 Dr. Backes	 Wieland	 Stuttgart

	3.	 Bentele	 Verena Monika	 München

	4.	 Bosch	 Barbara	 Reutlingen

	5.	 Drexler MdL	 Wolfgang	 Esslingen	
	 	 Stellv. Landtagspräsident

	6.	 Digel	 Katharina	 Reutlingen

	7.	 Grünstein MdL	 Rosa	 Altlußheim

	8.	 Hager	 Gert	 Pforzheim

	9.	 Kemmler	 Willi	 Gomaringen

	10.	Kleinböck MdL	 Gerhard	 Ladenburg

	11.	Dr. Mentrup MdL	 Frank	 Karlsruhe	
	 	 Staatssekretär

	12.	Moritz	 Doro	 Heimsheim

	13.	Nelius MdL	 Georg	 Mosbach

	14.	Öney	 Bilkay	 Stuttgart	
	 	 Ministerin für Integration
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	Name	 Vorname	 Wohnort

15.	Rivoir MdL	 Martin	 Ulm

	16.	Dr. Schmid MdL	 Nils	 Nürtingen	
	 	 Minister für Finanzen und Wirtschaft

	17.	Schmiedel MdL	 Claus	 Ludwigsburg	
	 	 Fraktionsvorsitzender

	18.	Sing	 Roland	 Leinfelden-Echterdingen

	19.	Stoch MdL	 Andreas	 Heidenheim

	20.	Warminski-Leitheußer	 Gabriele	 Mannheim	
	 	 Ministerin für Kultus, Jugend und Sport

Ersatzmitglieder:

	1.	 Haller-Haid MdL	 Rita	 Tübingen

	2.	 Käppeler MdL	 Klaus	 Zwiefalten

	3.	 Rolland MdL	 Gabi	 Freiburg

	4.	 Wölfle MdL	 Sabine	 Waldkirch

Vorschlag der Fraktion der FDP/DVP:

Name	 Vorname	 Wohnort

Mitglieder:

	1.	 Dr. Rülke MdL	 Hans-Ulrich	 Pforzheim	
	 	 Fraktionsvorsitzender

	2.	 Glück MdL	 Andreas	 Münsingen

	3.	 Grimm MdL	 Leopold	 Spaichingen

	4.	 Dr. Kern MdL	 Timm	 Tübingen

Ersatzmitglied:

	1.	 Haußmann MdL	 Jochen	 Kernen

01. 03. 2012

Peter Hauk und Fraktion
Edith Sitzmann und Fraktion
Claus Schmiedel und Fraktion
Dr. Hans-Ulrich Rülke und Fraktion


